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Was sagt die Uhr? 
 

Uhren als kulturgeschichtliche  
Bedeutungsträger und Sammelobjekte 

 

Pfarrer Friedhelm Haun 
 

Montag, 14. Oktober 2024 
19.30 Uhr 

 

Evangelisches Gemeindehaus 
Hardtstraße 14, Remscheid-Lennep 
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Das Sammeln von Uhren ist eine faszinierende Leidenschaft, die nicht nur die 
Zeit, sondern auch Kunst, Geschichte und Handwerkskunst würdigt. Der 
Referent will in seinem Vortrag zeigen, welche Rolle Uhren in den verschiedenen 
Lebensbereichen spielen und gespielt haben. Begleitete früher eine Uhr früher 
ihren Besitzer oder ihre Besitzerin ein Leben lang, so haben die Menschen in 
unserer Gesellschaft heutzutage oft Uhren zu den verschiedenen Bereichen ihres 
Lebens. 
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»Die Hüsjer und Gasse…« 

Köln im Spiegel seiner Karnevalslieder 

 
Dr. Wolfgang Stöcker 

 

Montag, 11. November 2024 
19.30 Uhr 

 

Evangelisches Gemeindehaus 
Hardtstraße 14, Remscheid-Lennep 
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In vielen Karnevalsliedern wird Köln sowie die Liebe der Kölner Menschen zu 

ihrer Stadt beschrieben. Das reicht von den Bläck Fööss bis Cat Ballou. In ihrem 

berühmten Lied »En unserem Veedel« machten die Fööss aber schon in den 

1970er auf die Zerstörung und die Veränderungen im Kölner Stadtbildes 

aufmerksam. Im Vortrag wird das Kölner Liedgut zum Anlass genommen, über 

aktuelle Zustände in der Stadt zu berichten. Dabei werden Originalquellen der 

1960er Jahre als Berichte vom Leben in einer durch den Krieg noch stark 

zerstörten Stadt vorgestellt.  

Dr. Wolfgang Stöcker ist Lehrer für Geschichte und Kunst und Gründer des 

»Internationalen Staubarchivs« in Köln. 
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Der Stern von Bethlehem 
 

Eine astronomische Spurensuche 
 

StD Michael Winkhaus 
 

Montag, 9. Dezember 2024 
19.30 Uhr 

 

Evangelisches Gemeindehaus 
Hardtstraße 14, Remscheid-Lennep 
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Jedes Jahr um die Weihnachtszeit taucht eine Frage auf, die viele Menschen 
bewegt: Was war der Stern von Bethlehem, der angeblich drei heiligen Königen 
den Weg zur Krippe Jesu Christi gewiesen haben soll? Seit vielen Jahrhunderten 
gibt es Versuche, die im Matthäus-Evangelium beschriebene bemerkenswerte 
Himmelserscheinung zu deuten. Was für eine Erscheinung hat es damals am 
Himmel tatsächlich gegeben? Und wie kommt es, dass in der Adventszeit 2020 
wieder ein »Stern von Bethlehem« am Himmel bewundert werden konnte? Der 
Vortrag bietet eine astronomische Spurensuche nach dem Weihnachtsstern.  
 
StD Michael Winkhaus ist Physik- und Astronomielehrer am Carl-Fuhlrott-
Gymnasium. Seit 2008 ist er neben seiner Lehrertätigkeit zusätzlich 
Lehrbeauftragter für Astronomie im Rahmen der Physiklehrerausbildung an der 
Bergischen Universität Wuppertal. 
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Die »Hasenberger Gespräche« sind eine gemeinsame Initiative  
der evangelischen und Kirchen vor Ort zusammen mit dem  
Katholischen Bildungswerk Wuppertal/Solingen/Remscheid 

 
 
 

Kontakt 
 
 
Ev. Pfarrer Friedhelm Haun 
friedhelm.haun@ekir.de 
Tel. 02191 76140 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
Dr. Moritz Baumstark 
baumstark@bildungswerk-wuppertal.de 
Tel. 0202 49583-50 

 


